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Softtec GmbH insolvent
SCHWANENSTADT. Gestern wurde
am Landesgericht Wels über das
Schwanenstädter Mechatronikun-
ternehmen Softtec GmbH (auf ei-
genen Antrag) ein Konkursverfah-
ren eröffnet. Die Firma ist im Le-
bensmittelsektor tätig. Weil ihr
während der Pandemie der Zutritt
zu einigen Betrieben aus Hygiene-
gründen verwehrtwurde, konnten
einige Projekte nicht verwirklicht
werden. Betroffen sind elf Mitar-
beiter und 86 Gläubiger. Die Passi-
va liegen laut Kreditschutzver-
band bei rund 569.000 Euro. Ob
das Unternehmen saniert werden
kann, „wird sich in den nächsten
Monaten zeigen“, sagt Alexander
Meinschad vom Kreditschutzver-
band.

Einsatz für Bienen
GSCHWANDT. Die Landjugend
Gschwandt führt unter dem Pro-
jekttitel „Bee the Change“ heuer
eine Reihe von Aktionen für den
Insektenschutz durch. Bei Schul-
besuchen zeigten die Jugendli-
chen Kindern, wie jeder Bienen
Gutes tun kann. Auch eine Ferien-
passaktion ist geplant. Das Herz-
stück des Projektes soll jedoch die
Wiederherstellung eines verwil-
derten Gartens sein. Er gehört zu
einem Haus, das Flüchtlingen aus
der Ukraine zur Verfügung ge-
stellt und renoviert wird. Der Gar-
ten wird nun bienenfreundlich.

ÜBERBLICKStartschuss für den „Weg des Salzes“
vom Salzkammergut bis nach Budweis
Ein neuer, grenzüberschreitender Verein will die alte Salzhandelsroute erlebbar machen
VON EDMUND BRANDNER

WELS. Jahrhundertelang wurde
das Salz aus den Sudpfannen am
Fuß des Dachsteins mit Schiffen
traunabwärts transportiert, ab
1836 auch mit der Pferdeeisen-
bahn zwischen Gmunden und
Budweis. Um das Andenken an
diese alteHandelsroutezubewah-
ren und sie den Menschen zu ver-
mitteln, entstand von Gmunden
ausgehend heuer ein Verein na-
mens „Weg des Salzes“. (die OÖN
berichteten). Erwill alle bereits be-
stehenden Initiativen entlang der
Strecke zwischen dem Ausseer-
land und der südböhmischen Me-
tropole Budweis zusammenfüh-
ren und ihre Kräfte bündeln. Ziel
ist es auch, die alte Salzroute zum
UNESCO-Weltkulturerbe erklären
zu lassen.

Im Gasthof Maxlhaid bei Wels
lud die GmundnerObfrau Eva-Ma-
ria Schaller am Wochenende zur

ersten Generalversammlung des
neuenVereins. Eswar ein Kennen-
lernen im Zeichen des Salzes und
der Pferdeeisenbahn. Unter ande-
rem mit dabei: Andreas Murray
(Traunseetourismus), Klaus Hof-
stötter (Schifferverein Stadl-Pau-
ra), Elfriede Schudermann (Pfer-
deeisenbahnmuseum Maxlhaid),
Gottfried Kneifel (Alter Salzhafen
Enghagen bei Enns), Fritz Stockin-
ger (Freunde der Pferdeeisenbahn
in Rainbach/Mühlkreis), Bürger-

sagtderGmundnerJohannPrangl,
einer der Initiatoren des neuen
Vereins. „Wir sind alle überzeugt
davon, dass wir gemeinsam Gro-
ßes schaffen können.“

DerVerein „WegdesSalzes“will
nunaktiv beginnen, umMitglieder
zuwerben. Auch soll eine gemein-
same touristische Marke entste-
hen.Undnichtzuletztbereitendie
Initiatoren den Antrag bei der
UNESCO auf die Ernennung zum
Weltkulturerbe vor.

meisterLudekDetourausBujanov
(wo die älteste noch erhaltene
Bahnstation Kontinentaleuropas
steht) und der Budweiser Eisen-
bahnhistoriker Ivo Hajn.

Gemeinsame touristische Marke
Alle Vertreter präsentierten ihre
Streckenabschnitte und auch ihre
jeweiligen Initiativen. Der grenz-
überschreitende Schulterschluss
wurde von allen Seiten begrüßt.
„Es war ein historisches Treffen“,

Ab 1836 verband eine Pferdeeisenbahnlinie Gmunden und Budweis. Foto: OÖ Tourismus

„Es war ein historisches
Treffen. Wir alle sind

überzeugt davon, dass wir
Großes schaffen können,
wenn wir unsere Kräfte

bündeln.“
❚ JohannPrangl,Gmundner Initiator

des Vereins „Weg des Salzes“
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Wetter heute: Oft sonnig und auch
niederschlagsfrei. 5 bis 24 Grad

Grünbergseilbahn
produziert jetzt
noch mehr Strom
GMUNDEN.Auf demDach der Grün-
bergseilbahn-Talstation wurde be-
reitsvorzwei JahreneinePhotovol-
taikanlage montiert. Sie hat eine
maximale Leistung von 32 Kilo-
watt, die Eigenverbrauchsquote ist
mit 80 Prozent sehr hoch.

Jetzt wurde das Sonnenkraft-
werk erweitert und auch der Ein-
stieg der Sommerrodelbahn mit
Photovoltaik-Panelen überdacht.
Mit einer maximalen Gesamtleis-
tung von 70 Kilowatt hat sich die
Kapazität mehr als verdoppelt.

DieOÖSeilbahnholdingbetrach-
tet die Grünbergseilbahn als Vor-
bild für ihre anderen Standorte.
„Schritt für Schritt werden wir un-
genutzte Flächendazu verwenden,
in Photovoltaik zu investieren, und
diesen Weg bei all unseren Stand-
orten inOberösterreichverfolgen“,
erläutert Rupert Schiefer, Ge-
schäftsführer der OÖ Seilbahn-
holding.

Rupert Schiefer, Geschäftsführer der
OÖ Seilbahnholding (Seilbahnholding)
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